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Ich sehe das Problem nicht so recht. Wenn Du aktuell dienstfähig bist: Warum sollte ein
Amtsarzt eine Dienstunfähigkeit unterstellen, nachdem Du als Probe-Beamtin jahrelang
dienstfähig warst?!

Naja, meine Dienstfähigkeit leidet schon aufgrund der Symptomatik. Ich habe seitdem deutlich
mehr Fehltage als vorher und aufgrund dessen auch schon den Brief mit der Einladung zum
BEM-Gespräch bekommen. Ich bin jetzt momentan dienstfähig, fehle jedoch noch immer
gelegentlich, war aber nie länger als eine Woche aufgrund der PTBS-Symptomatik
krankgeschrieben.

Sie sagt, die Diagnose PTBS sei eine so schwerwiegende, dass man da nicht vorhersehen kann,
ob sie nicht irgendwann zu einer Dienstunfähigkeit führt und daher plädiert sie dafür, dass
meine Probezeit verlängert wird und man dann in zwei Jahren nochmal schaut. Ob das so nun
ein ausreichendes Argument von ihr ist, kann ich ehrlich gesagt nicht beurteilen.

Deine Antwort beruhigt mich jedoch ein bisschen und gibt mir mehr Hoffnung, dass die
Verbeamtung trotz dieser komischen Einschätzung der Amtsärztin durchgehen könnte.
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